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sehr geehrte leserinnen und leser,

der düsseldorfer immobilienmarkt gehört seit Jahren zu den begehrtesten in 

deutschland. die sehr hohe nachfrage führt zu immer weiter steigenden Preisen, und 

zwar in fast allen Stadtteilen. Düsseldorf erfreut sich größter Beliebtheit und belegt 

bei diversen Städterankings in der Regel einen vorderen Platz. Aufgrund attraktiver 

Arbeitgeber und einer guten infrastruktur schätzen sowohl familien mit Kindern als 

auch ältere menschen die Vorteile des stadtlebens. 

so war 2016 erneut ein rekordjahr für die düsseldorfer immobilienbranche, denn die 

Umsätze haben sich trotz sinkender Verkäufe deutlich erhöht. die nachfrage steigt 

immer mehr an, gleichzeitig gibt es jedoch immer weniger Angebote, denn attraktive 

bestandsimmobilien kommen kaum auf den markt. das führt dazu, dass die suche 

nach der passenden immobilie schnell zum Abenteuer werden kann. Hier ist nun 

auch die Politik gefragt, denn es gibt noch viel Potenzial bei der wohnwirtschaftli-

chen Entwicklung. Bisher vernachlässigte Stadtteile könnten mit mutiger Planung und 

Umsetzung zukunftweisender Projekte entscheidend zur Entspannung auf dem Woh-

nungsmarkt beitragen. 

eine ganz besondere Verantwortung kommt in dieser Zeit auf uns immobilienexper-

ten zu. es ist heutzutage nämlich unbedingt notwendig, dass sich sowohl Käufer als 

auch Verkäufer von immobilien zunächst einmal ausführlich beraten lassen. denn nur 

mithilfe guter marktkenntnisse und fundierter und vor allem bodenständiger markt-

wertanalysen lassen sich in der derzeitigen Situation auf dem Immobilienmarkt beste 

und trotzdem realistische Preise erzielen. 

Mit diesem Immobilienmarktbericht möchte ich Ihnen Hilfestellung und Orientierung 

geben, denn es bleibt auch in Zukunft spannend auf dem Immobilienmarkt. Selbstver-

ständlich kann dieser bericht keinesfalls eine kompetente beratung durch fachleute 

ersetzen, aber er gibt Antworten auf die wichtigsten Fragen rund um die Immobilien-

situation im Düsseldorfer Süden. 
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düsseldorf verfügt über eine hohe 

Wirtschaftskraft, über eine große wirt-

schaftliche Stabilität und gehört ne-

ben berlin, Hamburg, münchen, Köln, 

Frankfurt am Main und Stuttgart zu den 

sieben größten städten in deutschland, 

den so genannten „big seven“. Viele, 

sowohl nationale als auch internatio-

nale, Unternehmen haben ihren sitz in 

der stadt, was in den letzten Jahren zu 

deutlich gestiegenen Einwohnerzahlen 

geführt hat. so sind besonders viele 

junge familien nach düsseldorf gezo-

gen, die Zahl der Geburten liegt inzwi-

schen sogar über der Zahl der sterbe- 

fälle. steigende einwohnerzahlen füh- 

ren natürlich zu einer steigenden im- 

mobiliennachfrage und damit einher 

gehend zu steigenden Preisen, sodass 

sich der düsseldorfer immobilienmarkt 

weiterhin auf Wachstumskurs befindet. 

In besonders begehrten Stadtteilen wie 

etwa oberkassel, Pempelfort oder Un-

terbilk herrscht bereits eine nicht zu 

unterschätzende Wohnungsknappheit. 

deshalb ist es sehr erfreulich, dass über 

die ganze stadt verteilt einige große 

neubauprojekte geplant wurden und 

zum Teil bereits fertiggestellt sind. 

Gute beispiele hierfür sind das Andreas 

Quartier zwischen Hofgarten, Königs-

allee und rheinuferpromenade sowie  

der zwischen der metro und flingern 

ganz neu entstandene Stadtteil Gra-

fental. Zwar bringen diese Projekte 

zeitweise ein wenig entspannung in 

die Situation, dennoch reichen sie bei 

Weitem nicht aus. Die hohe Nachfra-

ge wird bleiben – auch noch in den 

kommenden Jahren. deshalb, so auch 

Jörg schnorrenberger, Vorsitzender 

des rings deutscher makler, in seinem  

editorial zum Preisspiegel 2017, werde 

versucht, mit neuen regelungen ein-

fluss auf die Grundrisse und Ausstat-

tungen der Wohnungen zu nehmen, um 

mieten und Preise im Zaum zu halten. 

denn gerade im oberen Preissegment 

führen Preisübertreibungen oftmals 

zu vielen leerstehenden Wohnungen. 

da bleibt es nicht aus, dass die nach-

fragesituation auf das nähere Umland  

abstrahlt. der speckgürtel rund um 

Düsseldorf wird davon profitieren, weil 

ein großer Teil der zusätzlich notwendi-

gen Wohnungen dort entstehen wird – 

und nicht in düsseldorf. 

Die Situation des Immobilienstandorts 

düsseldorfer süden ist ganz ähnlich 

zur Situation in der gesamten Stadt. 

sicherlich ist sie etwas entspannter 

als in manchen so genannten Trend-

vierteln wie Unterbilk oder Pempel-

fort, aber dennoch angespannt. Aller-

dings erleben wir fachleute es ganz 

besonders im süden der stadt, dass 

die nachfrage extrem abhängig von 

der jeweiligen lage ist, entscheidend 

ist mitunter nicht nur der Stadtteil 

sondern innerhalb des Stadtteils auch 

die straße. besonders begehrte Ver-

kaufsobjekte sind in Urdenbach, Itter 

und natürlich in Benrath zu finden, 

dort sind vor allem das musikanten-

viertel sowie die bebauung direkt 

an der Rheinfront sehr attraktiv. In 

diesen lagen sind bestpreise nicht 

 

die Ausnahme, sondern die regel. im 

benrather musikantenviertel lässt 

sich zudem ein Generationswechsel 

deutlich erkennen. Ältere eigentü-

mer geben ihre Häuser auf, ziehen in 

kleinere, seniorengerechte Wohnun-

gen, und junge familien ziehen ein. 

durch die moderne sanierung der 

alten einfamilienhäuser durchzieht 

eine optische Veränderung nach und 

nach das gesamte Viertel. einen ähn-

lichen eindruck gewinnt man auch in 

Hellerhof, wenn auch die Häuser hier 

deutlich günstiger angeboten werden 

und dadurch für familien erschwing-

licher sind. Wesentlich schwerer las-

sen sich Objekte in den Stadtteilen 

Hassels, reisholz oder Garath ver-

kaufen, hier ist die nachfrage größ-

tenteils gering. in benrath wird nun 

 

allerdings durch das geplante neu-

baugebiet „mühlenviertel“ mit rund 

400 Wohnungen zukünftig auch der 

bisher weniger stark nachgefragte Teil 

deutlich aufgewertet. das neubau-

gebiet wird Benrath hier nachhaltig 

positiv verändern, dadurch werden 

dann sicherlich die immobilienpreise 

insgesamt steigen. dazu wird zudem 

der neubau des berufskollegs beitra-

gen. darüber hinaus gibt es bereits 

Verhandlungen über das daneben lie-

gende freie Grundstück, hier könnte in 

absehbarer Zeit ein weiteres größeres 

neubaugebiet entstehen. in erwar-

tung dessen haben viele eigentümer 

bereits begonnen, ihre immobilien 

durch diverse baumaßnahmen aufzu-

werten – ein verändertes straßenbild 

ist zu beobachten. sehr beliebt und 

begehrt sind wie schon erwähnt die 

Stadtteile Urdenbach und Itter. Beide 

verfügen über einen dörflichen Cha-

rakter und idyllische straßen, zudem 

liegt Urdenbach mit seinen zum Teil 

denkmalgeschützten immobilien di-

rekt an der Urdenbacher Kämpe, ei-

nem der schönsten naherholungsge-

biete in düsseldorf. Gerade familien 

möchten gern in diesen Stadtteilen 

wohnen, aber es gibt dort kaum Ange-

bote und fast keine Neubautätigkeit. 

*  Wir berücksichtigen folgende Stadtteile: 
Benrath, Garath, Hassels, Hellerhof, 
himmelgeist, holthausen, itter,  
reisholz, Urdenbach, Wersten

der düsseldorfer immobilienmarkt 
auf Wachstumskurs

Preisentwicklung Immobilien Düsseldorf
(für Grundstücke, Häuser, Wohnungen)

Preisentwicklung Immobilien Düsseldorf-Süd
(für Grundstücke, Häuser, Wohnungen)

die entwicklung im Düsseldorfer Süden

ab hier finden Sie alle Infos über Düsseldorf-
Süd*

04/2012 bis 04/2017 
Angebotspreis (Kaufpreis/m2) 

Quelle: IMV onlineQuelle: IMV online 04/2012 bis 04/2017 
Angebotspreis (Kaufpreis/m2) 
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Hellerhof ist nicht nur der süd-

lichste Stadtteil von Düsseldorf, son-

dern auch einer der jüngsten. Gerade 

bei der jüngeren düsseldorfer bevöl-

kerung ist er sehr beliebt. Während 

im Süden der Kreis Mettmann mit 

Anbindung an die städte langenfeld 

und monheim angrenzt, schließen 

sich nördlich Urdenbach und benrath 

mit dem schlosspark an. Hellerhof ist 

hauptsächlich durch Wohngebiete mit  

einfamilienhäusern geprägt und ver-

fügt mit der baumberger Aue über ein 

beliebtes Wochenendziel für Ausflüg-

ler. Zudem profitiert der Stadtteil durch 

den s-bahn-Haltepunkt von einer sehr 

guten ÖPnV-Anbindung nicht nur in 

die düsseldorfer innenstadt, sondern 

auch nach essen und Köln. 

Garath grenzt an die Stadtteile Ur-

denbach und benrath sowie an Hilden 

und entstand 1964 aus einem kleinen 

Siedlerdorf des Grafen Burgsdorff. 

Geschichtliche nachweise reichen als 

Rittergeschlecht bis ins 13. Jahrhun-

dert zurück. Heute ist Garath aufgrund 

seiner guten infrastruktur ein beliebter 

Stadtteil für Familien. Zudem ist das 

schloss Garath jederzeit einen besuch 

wert, ebenso bietet die nähe zu den 

Urdenbacher Kämpen gute freizeit-

Reisholz wird im Norden und Wes-

ten von Teilgebieten des Stadtteils 

Holthausen umschlossen und grenzt 

im süden an benrath. Zentral und  

dennoch ruhig gelegen verfügt reis-

holz über eine hervorragende infra-

struktur, alle Geschäfte des täglichen 

bedarfs, schulen sowie die medizi-

nische Versorgung sind gut erreich-

bar. Zudem gibt es in reisholz einen  

s-bahn-Haltepunkt, sodass der stadt-

teil gut an den ÖPnV angeschlossen ist, 

die düsseldorfer innenstadt kann so  

innerhalb kurzer Zeit erreicht werden. 

Itter liegt am rhein und ist nach dem 

itterbach benannt, der in solingen-

Gräfrath entspringt und ursprünglich 

in itter in den rhein mündete. bis 

heute hat der stadtteil seinen dörf-

lichen Charakter bewahren können 

und ist vor allem deshalb gerade bei 

jungen familien sehr beliebt. er wird 

von einigen bauernhöfen und eigen-

heimen sowie der katholischen dorf-

kirche st. Hubertus geprägt, die im 12. 

Jahrhundert im romanischen baustil 

errichtet wurde. die düsseldorfer in-

nenstadt erreicht man am besten mit 

dem Auto, darüber hinaus gibt es zwei 

buslinien ins Zentrum. 

möglichkeiten. durch einen s-bahn-

Haltepunkt sind sowohl die düsseldor-

fer innenstadt als auch essen und Köln 

gut erreichbar. 

Urdenbach, am südlichen stadt-

rand düsseldorfs gelegen, grenzt im 

Norden an den Stadtteil Benrath und 

im Osten an Garath. Im Westen wird 

Urdenbach durch den rhein begrenzt, 

die südliche Grenze bildet das Altrhein-

bett. Der Stadtteil bezieht seinen Reiz 

aus seinem dörflichen Charakter, dem 

miteinander von historisch gewach-

senem Kern mit fachwerkbauten, 

modern geplanter Kultur und ländlich 

anmutenden Kämpen. mit dem ÖPnV 

lassen sich andere Stadtteile durch 

einige buslinien sowie den nachtver-

kehr gut erreichen. überdies gelangt 

man über die bei Pendlern beliebte 

rheinfähre schnell und bequem in das  

historische städtchen Zons.

Benrath zählt mit seinen rund 

16.000 einwohnern zu den gehobe-

nen lagen düsseldorfs und besticht 

durch seine mischung aus modernem, 

urbanem lebensstil und geschichts-

trächtigem stadtbild mit zahlreichen 

charmanten Gründerzeitbauten. der 

stadtteil bietet ein Plus an lebens-

qualität durch eine Vielfalt an land-

schaftlichen Highlights. rund zehn 

Kilometer südöstlich des düsseldorfer 

Zentrums gelegen erstreckt sich der 

stadtteil vom rhein bis hin zur stadt-

grenze von Hilden, einer attraktiven 

nachbarstadt. durch seinen nahver-

kehrsbahnhof ist benrath bestens an 

den ÖPnV angeschlossen, nicht nur 

die düsseldorfer innenstadt, sondern 

auch städte wie Köln und bonn sind 

gut erreichbar. Zudem gelangt man 

mit der U-bahn innerhalb kurzer Zeit 

ins Zentrum von düsseldorf.

Hassels gehört mit seiner nähe zu 

den stadtwäldern eller, Hasseler und 

benrather forst, dem naherholungs-

gebiet Unterbacher see sowie dem 

stadtwald Hilden zu den düsseldor-

fer Stadtteilen mit einem überdurch-

schnittlich hohen Freizeitwert. Die 

düsseldorfer innenstadt ist mit dem 

Auto und auch mit dem ÖPnV vom  

s-bahn-Haltepunkt aus gut erreichbar. 

Für Einkäufe und Ausflüge bieten sich 

jedoch benrath oder die benachbarte 

stadt Hilden ebenso an. 

der noch ländlich anmutende stadt-

teil Himmelgeist liegt idyllisch 

zwischen flehe, Volmerswerth und 

benrath, und zwar direkt am rhein. 

für viele Ausflügler ist Himmelgeist 

an den Wochenenden ein attraktives 

Ziel. einige kleine restaurants sowie 

ein bäcker und ein metzger runden 

das Angebot ab. Himmelgeist be-

sticht durch seine gehobene Villenla-

ge gepaart mit noch alten Höfen wie 

dem fronhof und Haus mickeln, die 

bis ins mittelalter zurückreichen. die 

Pfarrkirche st. nikolaus gehört zu den  

ältesten Kirchen im stadtgebiet. über 

die münchener straße ist die düs-

seldorfer innenstadt mit dem Auto 

schnell erreichbar. 

der südliche Teil von Holthausen 

grenzt an den rhein, und zwar an den 

reisholzer Hafen. benachbarte stadt-

teile sind Itter, Wersten, Eller, Reisholz 

und benrath. die beiden wichtigsten 

Hauptverkehrsadern von Holthausen 

sind die Kölner landstraße sowie die 

bonner straße. die Verkehrsanbin-

dung ist sowohl mit dem Auto als auch 

mit dem ÖPnV sehr gut, mehrere  

U-bahnlinien fahren direkt in die  

düsseldorfer innenstadt. Zudem ist 

durch die A 46 eine gute Anbindung 

an die naheliegenden städte Hilden, 

Neuss und Wuppertal gewährleistet. 

Ein großes Warenangebot bietet die 

Kölner landstraße, selbst Großeinkäu-

fe lassen sich dort bequem erledigen.

Wersten liegt zwischen den stadt-

teilen oberbilk im norden, eller im 

nordosten, Holthausen im südosten, 

Himmelgeist im südwesten und bilk  

im Westen. Der Stadtteil ist ein fast  

reines Wohngebiet, Geschäfte des 

täglichen bedarfs sind, unter ande-

rem in der Kölner straße, ausreichend 

vorhanden. durch die Anbindung an 

das bus- und straßenbahnnetz der 

stadt düsseldorf sind sowohl die  

innenstadt als auch andere stadttei- 

le schnell und bequem auch ohne 

Auto erreichbar. Auch das freizeit-

angebot in Wersten ist vielfältig, bei-

spielsweise laden südpark und Volks-

garten mit ihren seen und Teichen, 

dem streichelzoo, dem botanischen 

Garten der Universität sowie ver- 

schiedenen radwanderwegen zum  

erholen im freien ein. 
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der Grundstücksmarkt im düsseldor-

fer süden zeigt sich nach wie vor ganz 

besonders angespannt, denn bei ex-

trem hoher nachfrage gibt es kaum 

Angebote. inzwischen sind dort sogar 

mittlere und eher schlechte lagen 

recht gut nachgefragt. die erklärung 

für diese situation ist einfach: ohne-

hin ist der Wunsch nach Eigentum bei 

jungen familien grundsätzlich groß 

und wird aufgrund der derzeit nied-

rigen Zinsen weiter verstärkt. Zudem 

möchten viele immobiliensuchende 

lieber selbst bauen, um ihre individu-

ellen bedürfnisse für ihr eigenheim 

realisieren zu können. 

Auch bauträger suchen dringend nach 

bebaubaren Grundstücken – entspan-

nung auf dem markt ist allerdings 

mittelfristig nicht in sicht und so wird 

bauland, zumindest in begehrten la-

gen, immer teurer. so lagen beispiels-

weise im vergangenen Jahr in benrath 

die richtwerte für Grundstücke von 

ein- und Zweifamilienhausbebauung 

bei 700 bis 1.000 euro pro Quadrat-

meter, hingegen in stadtteilen wie 

beispielsweise Holthausen nur bei 

460 bis 660 euro pro Quadratmeter. 

Ganz ähnlich zeigen sich die Preise für 

baugrundstücke für mehrfamilienhäu-

ser. Hier lagen die richtwerte in 2016 

in benrath bei 910 bis 1.300 euro pro 

Quadratmeter und in Garath nur bei 

410 bis 560 euro. Aufgrund der nach-

frage werden aber auch in weniger 

attraktiven stadtteilen die Preise nach 

und nach steigen. 

Fast identisch zur Lage des Grund-

stücksmarkts stellt sich der markt so-

wohl für eigentumswohnungen als 

auch für ein- und Zweifamilienhäuser 

sowie für mehrfamilienhäuser, heutzu-

tage auch oft Zinshäuser genannt, dar. 

das Angebot wird immer kleiner, aber 

aufgrund günstiger Zinsen steigt die 

nachfrage. Und mit steigender nach-

frage werden natürlich die Preise im-

mer weiter nach oben klettern. So er-

freuen sich einfamilien-, doppel- und 

reihenhäuser immer größerer beliebt-

heit. Allerdings beeinflussen neben  

der lage sowohl der Gebäudezustand 

als auch der energiebedarf den Preis, 

bei mehrfamilienhäusern sind zudem 

mieterstruktur und zu erwartende 

Renditen wichtige Kriterien für die 

Kaufentscheidung. 

Grundstücke

Eigentumswohnungen und Häuser 
(Bestandsimmobilien)

einfache Lagen mittlere bis gute Lagen hochwertige Lagen

baulandgrundstücke bodenrichtwerte in eUr/m2 Grundstücksfläche (Vorderland)

ein-/Zweifamilienhaus-
grundstücke

Holthausen, rath, 
Flingern, Wersten

460 – 660

Wittlaer/Bockum, Stockum-
nord, benrath

700 – 1.000

stockum, Zooviertel, 
niederkassel
1.000 – 2.000

mietwohnhausgrundstücke
3-4-geschossig

Garath, Gerresheim, flingern-
Nord, Eller, Heerdt-West

410 – 560
GfZ 1,0–1,2

benrath, derendorf, 
mörsenbroich, Grafenberg

910 – 1.300
GfZ 1,0–1,8

Pempelfort, düsseltal, 
oberkassel

1.750 – 2.700
GfZ 1,8–2,5

büro-/Geschäftsgrundstücke
Heerdt, oberbilk

1.550 – 1.950
GfZ 2,4–3,5

innenstadt, derendorf, Unterbilk
2.600 – 5.300

GfZ 2,4–4,0

Königsallee, schadowstraße
14.000 – 28.000

GfZ 5,0

industrie-/Gewerbegrundstücke
Hafen, lierenfeld

(Industrie/Produktion)
170 – 180

rath, Heerdt, benrath
(Gewerbe mit Büro)

210 – 380

flingern, Heerdt
(Büro-/Handelsnutzung)

320 – 670
GfZ 2,2

Quelle: Gutachterausschuss für Grundstückswerte in der Landeshauptstadt Düsseldorf

Typische Richtwerte in Düsseldorf
(zum 1.1.2017)

Preisentwicklung Eigentumswohnungen

Quelle: IMV online 04/2012 bis 04/2017 
Angebotspreis (Kaufpreis/m2) 
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selbstverständlich entwickeln sich die 

mieten im düsseldorfer süden äquiva-

lent zum Kaufmarkt. Eine sehr wichtige 

rolle spielt natürlich auch hier der ener-

gieverbrauch. für potenzielle mieter ist 

die Gesamtmiete inklusive der neben-

kosten entscheidend, sodass sich Woh-

nungen mit niedrigem Verbrauch deut-

lich besser vermieten lassen. so sind 

tendenziell ältere Häuser energieinten-

siver als Häuser neuerer baujahre. 

ein Phänomen, das nach und nach auch 

den Düsseldorfer Süden betreffen wird, 

ist das zunehmende Angebot möblier-

ter Wohnungen. Es ermöglicht dem 

Vermieter nämlich den Ausstieg aus 

der mietpreisbremse. denn wer seine 

Wohnung möbliert vermietet, darf über 

die ortsübliche Vergleichsmiete hinaus 

Zuschläge für die einrichtung verlangen. 

die meisten eigentümer lieben ihre ei-

gene immobilie, egal ob es sich um ein 

Haus oder eine Wohnung handelt. Sie 

haben sie irgendwann ausgesucht und 

in ihre Traumimmobilie verwandelt. 

Wollen sie diese Immobilie dann ei-

nes Tages verkaufen, glauben sie, dass 

jeder potenzielle Käufer sie genauso 

positiv sehen muss wie sie selbst. Das 

führt häufig dazu, dass der realisti-

sche marktwert nicht erkannt wird 

und Phantasiepreise verlangt werden. 

eine beratung durch einen immobilie-

nexperten kann hier sehr hilfreich sein. 

neben der lage und einer guten infra-

struktur müssen beispielsweise auch 

die in jüngerer Vergangenheit in eben 

dieser lage erzielten Verkaufspreise 

ähnlicher objekte in die berechnung 

mit einfließen. Nur so kann – trotz gro-

ßer nachfrage und steigender Preise – 

ein fairer und realistischer Wert einer 

Immobilie ermittelt werden.  

Mietniveau

LAGE – LAGE – LAGE
nicht nur die lage zählt

Mietpreisentwicklung im Düsseldorfer Süden
(für Wohnungen und Häuser)

10/2012 bis 03/2017 
Angebotspreis (Mietpreis/m2) 

Quelle: IMV online
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*  sämtliche Auswertungen beziehen sich auf die marktbeobachtungen von rAYAK immobilien  
sowie auf Angebote in internetportalen und Printmedien. rAYAK immobilien trifft keine Aussage  
darüber, ob die in den Angeboten genannten Preise auch tatsächlich erzielt werden konnten. 
 
Berücksichtigt wurden auch Angebote, die keiner Lage eindeutig zugeordnet werden können – so sind  
Differenzen zwischen der Anzahl der Angebote in einer bestimmten Lage und der Gesamtanzahl entstanden.

Immobilien Preisübersicht 2016 
für düsseldorf-süd

eigentumswohnungen (Bestandsimmobilien) *

Stadtteil anzahl angebote Preisspanne 
pro m2 in eUr

Gewichteter Preis 
pro m2 in eUr

benrath 130 1.250 – 5.250 2.436

Hellerhof 10 2.600 – 3.200 2.929

Garath 86 750 – 2.908 1.843

Urdenbach 40 1250 – 5.250 2.553

hassels 63 1.000 – 3.000 2.258

reisholz 16 1.417 – 3.006 2.671

itter 9 1.613 – 4.151 3.000

himmelgeist 3 2.647 – 3.529 3.125

holthausen 66 1.160 – 3.235 2.188

Wersten 59 1.225 – 4.380 2.329

Zinshäuser (Mehrfamilienhäuser) *

Stadtteil anzahl angebote Durchschnittliche 
Wohnfläche in m2

Gewichteter Preis 
pro m2 in eUr

benrath 8 318 2.736

Hellerhof 2 168 2.610

Garath 1 220 2.205

Urdenbach 2 198 2.355

hassels 4 428 2.339

reisholz 2 479 1.992

itter 2 459 4.234

himmelgeist 0  -  -

holthausen 8 250 3.084

Wersten 10 210 2.551

häuser (Bestandsimmobilien) *

Stadtteil anzahl angebote Preisspanne 
pro m2 in eUr

Gewichteter Preis 
pro m2 in eUr

benrath 30 1.619 – 5.853 3.707

Hellerhof 14 2.252 – 3.311 2.794

Garath 19 1.196 – 3.653 2.890

Urdenbach 26 1.246 – 5.556 3.392

hassels 17 1.245 – 3.946 2.959

reisholz 8 2.538 – 3.875 2.874

itter 5 3.171 – 4.909 3.916

himmelgeist 2 3.255 – 4.865 4.060

holthausen 7 1.923 – 4.056 3.323

Wersten 27 1.276 – 5.264 3.308

Mietwohnungen *

Stadtteil anzahl angebote miet-Spanne 
pro m2 in eUr

Gewichteter Preis 
pro m2 in eUr

benrath 436 4,78 – 14,81 9,29

Hellerhof 29 5,27 – 10,87 8,57

Garath 157 3,88 – 12,50 7,84

Urdenbach 187 4,42 – 15,35 8,64

hassels 256 4,95 – 17,14 8,85

reisholz 70 5,63 – 10,86 8,82

itter 35 7,41 – 15,24 9,35

himmelgeist 29 6,00 – 14,67 10,32

holthausen 191 5,91 – 10,74 8,61

Wersten 502 4,19 – 15,97 9,00

Quelle: IMV online

Quelle: IMV online

Quelle: IMV online

Quelle: IMV online
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1  Umfangreiche erstberatung

Käufer und Verkäufer, Wohn- und Geschäftsidee: Alles sollte 

bestens zueinander passen, damit ein fairer, für alle zufrieden-

stellender Transfer zustande kommt. darum bemühen wir uns 

schon beim erstgespräch um eine gründliche bestandsauf-

nahme Ihrer Wünsche: Nur was klar und präzise angebahnt 

wird, kann nachhaltig gelingen.

2  Professionelle Marktwertermittlung

Um den bestmöglichen Preis zu erzielen, müssen sie den 

Marktwert Ihrer Immobilie kennen. Wir ermitteln diesen pro-

fessionell, finden die geeignete Zielgruppe heraus und können 

so den richtigen Verkaufspreis festlegen.

3  Wirksames Marketingkonzept

Um für Ihre Immobilie die Aufmerksamkeit der richtigen Ziel-

gruppe und Kaufinteressenten zu wecken, bewerben wir sie 

mit vielfältigen Instrumenten auf einer Vielzahl an Kanälen 

gleichzeitig. Exposé, Fotos, Anzeigen, Schilder, Flyer – unsere 

klassischen Werbemittel bilden die optimale Grundlage für 

den richtigen Marketingmix.

4  überzeugendes home Staging

Damit Ihre Immobilie einen neuen Besitzer findet, muss er 

darin schon bei der ersten Besichtigung sein neues Zuhause 

erkennen können. mit unserem Home-staging richten wir ihre 

Immobilie so her, dass sich Interessenten darin wiederfinden.

5  Professionelle Immobilienfotografie

Professionelle Fotos vermitteln schon vorab einen realis-

tischen Eindruck – und reduzieren die tatsächlichen Termine 

spürbar.

6  360° Online-Besichtigung

Wir fertigen von Ihrer Immobilie eine virtuelle 360-Grad-

Besichtigung an, mit der sich Interessenten jederzeit und  

bequem vom heimischen PC, Tablet oder Smartphone einen 

realistischen ersten eindruck verschaffen können. so sparen 

sie und ihre interessenten wertvolle Zeit, und die Zahl der 

echten Besichtigungen wird auf ein Minimum begrenzt.

7  auswahl der bonitätsgeprüften Käufer

solidität und bonität lassen sich nachweislich prüfen. in die-

sem sinne beraten und unterstützen wir sie bei der Auswahl 

des perfekten interessenten – und bauen entbehrlichen  

Konflikten vor.  

8  Wöchentlicher Überblick des Verkaufsstatus

Über alle Marketingaktivitäten informieren wir Sie regelmäßig 

und transparent, sodass sie immer den aktuellen stand ihres 

Verkaufsauftrages kennen.

9  Umfassende rundumbetreuung

bei fragen oder schwierigkeiten der Vertragsgestaltung und 

der Organisation eines reibungslosen Notarservices sind Sie 

bei uns in zuverlässigen Händen. Was auch immer für Ihren 

Verkauf zu tun ist, wir übernehmen das!

10  Service nach dem Verkauf

Wir kümmern uns um die reibungslose Übergabe Ihres Hau-

ses oder Ihrer Wohnung mitsamt Schlüssel, lesen alle Zähler-

stände ab und halten die übergabe in einem einwandfreien 

Protokoll fest. so beugen sie eventuellen missverständnissen  

oder späteren Fragen wirksam vor und sind auch langfristig 

auf der sicheren seite.

Unser Service für Eigentümer 
10 Schritte für ihren sicheren Verkauf

Ausblick 

da aus unserer sicht die Zinsen weiter-

hin auf niedrigem niveau bleiben wer-

den, und die nachfrage nach immobili-

en nach wie vor ungebremst hoch sein 

wird, kann auf absehbare Zeit keine 

entspannung auf dem markt eintreten. 

insbesondere der run auf mehrfami-

lienhäuser und vermietete eigentums-

wohnungen wird anhalten, da diese 

Anlageobjekte nicht zuletzt mangels 

alternativer Investmentmöglichkeiten 

als Vermögenssicherung besonders 

begehrt sind. Zudem sind potenzielle 

Verkäufer von der allgemeinen situ-

ation auf den Finanzmärkten äußerst 

verunsichert und warten ab, anstatt 

„Verbraucher“ vor überschuldung zu 

schützen, da viele Käufer ihre finan-

ziellen möglichkeiten überschätzen 

und wegen anhaltend hoher finan-

zierungsverbindlichkeiten in eine 

schuldenfalle geraten können. durch 

die neue richtlinie mit erhöhten An-

forderungen an die darlehensnehmer 

ist die finanzierbare Käufergruppe 

(vornehmlich privat genutzter immo-

bilien) sehr viel kleiner geworden und 

der Zugang zu Krediten somit deutlich 

erschwert. Gewinner dieser entwick-

lung sind besserverdienende oder 

Käufer mit einem hohen eigenkapital-

anteil. diese Käufergruppe hat für die 

weiterhin ungebremst hohe nachfra-

ge gesorgt. 

Wir gehen daher davon aus, dass der 

marktdruck sowohl in der gesamten 

stadt düsseldorf als auch im düssel-

dorfer süden weiter anhalten wird und 

die Preise auf dauer angespannt blei-

ben werden. Diese Situation macht das 

Umland für Familien attraktiver, also 

wird der speckgürtel rund um die stadt 

profitieren. Steigende Pendlerströme 

machen düsseldorf zu einer Pendler-

hochburg und sind als Zeichen für die 

steigenden immobilienpreise in der 

stadt zu werten. 

Auch im Vermietungsbereich gehen wir 

von einer weiteren, wenn auch wesent-

lich moderateren, Preissteigerung aus, 

und zwar bedingt durch langfristige 

mietverträge und die seit dem 1. Juli 

2015 eingeführte mietpreisbremse. ob 

sich der Trend zur möblierten Vermie-

tung bewähren wird, kann derzeit nicht 

abschließend beurteilt werden. Hier 

sind die Vermieter gefragt, die stetig 

steigende Zahl von Arbeitnehmern mit 

hohem Mobilitätsbedarf mit innovati-

ven nutzungskonzepten zu überzeugen.  

zu verkaufen, nur um durch diese Ver-

käufe Gewinne für alternative Investi-

tionen zu realisieren. Das verstärkt den 

Verknappungseffekt. Somit rechnen 

wir weiterhin mit steigender nachfra-

ge und sinkenden Angeboten auf dem 

gesamten immobilienmarkt. 

Auch die im märz vergangenen Jahres 

in Kraft getretene Wohnkredit-Richt-

linie (WOKR), die die Baufinanzie-

rung für normalverdiener wesentlich 

schwieriger gemacht hat, konnte die-

sen Trend nicht wesentlich beeinflus-

sen. Ursprünglich war die neue WOKR 

dafür vorgesehen, die sogenannten 
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Hauptstraße 29 · 40597 Düsseldorf-Benrath 

Tel.: 0211 / 9 93 46 38-0 · Fax: 0211 / 9 93 46 38-9

info@rayak-immobilien.de · angelina.rayak@rayak-immobilien.de

www.rayak.de

RAYAK Immobilien · Hauptstraße 29 · 40597 Düsseldorf-Benrath 

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
RAYAK Immobilien ist die erste Adresse, wenn es um den Verkauf und die Vermietung von 

Immobilien geht – kompetent, flexibel und professionell. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.




